
Vergaberichtlinie 
des Vereins zur Förderung des Tischtennissports  

im Land Sachsen-Anhalt e.V.  
 
 
1. Geltungsbereich 
 
Der Verein zur Förderung des Tischtennissports im Land Sachsen-Anhalt e.V.  
(Förderverein) unterstützt den Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e.V. (TTVSA) sowie 
Tischtennisvereine bzw. -abteilungen, die Mitglied im TTVSA sind. 
 
 
2. Verwendung von Fördergeldern 
 
Gemäß §2 der Satzung des Fördervereins können Einnahmen zur Bereitstellung von Mitteln zur 
Durchführung der praktischen Sportarbeit in Sachsen-Anhalt Verwendung finden, insbesondere zur: 

- Anschaffung von Tischtennismaterialien, z.B. Tische, Schläger, Bälle 
- Durchführung von oder Teilnahme an besonderen Tischtennisveranstaltungen und Lehrgängen 

im Nachwuchssport 
- Nachwuchsförderung im Tischtennissport, z.B. Trainingslager, 

Mitgliedergewinnungsaktionen, etc. 
- Unterstützung von Vereinen durch Leistungssportler, z.B. Sparringspartner, externe 

Trainingsmaßnahmen, etc. 
- Durchführung von Maßnahmen mit besonderem Inhalt im Interesse des Verbandes, 

z.B. Lehrgänge zur Übungsleiterausbildung 
- Bereitstellung von Mitteln zur Absicherung der Geschäfte des TTVSA, soweit dafür keine 

oder nicht ausreichende Mittel von dritter Seite zur Verfügung stehen. 
 
 
3. Antragsverfahren 
 
Förderanträge können vom Präsidium des TTVSA und von Mitgliedern des Fördervereins gestellt 
werden. 
Dazu ist ausschließlich das Antragsformular des Fördervereins zu verwenden. 
Die Anträge sind bis spätestens drei Monate, in begründeten Fällen (z. B. kurzfristige Maßnahmen 
oder Teilnahmen) vor Beginn der Maßnahme zu stellen. 
 
 
4. Vergabe der Mittel 
 
Grundlage für die Vergabe von Mitteln zur Förderung des Tischtennissports sind Einnahmen des 
Fördervereins. Die Entscheidung über eine Förderung obliegt dem Vorstand.  
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht, ebenfalls kein Anspruch auf Wiederholung einer 
Fördermaßnahme. 
Die Auszahlung erfolgt nach Vorlage der Gesamtabrechnung. 
 
 
5. Inkrafttreten 
 
Diese Vergaberichtlinie tritt auf Beschluss des Vorstandes am 06.11.2023 in Kraft. 


